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Buchbesprechungen

KLINKOWSKI, M., MÜHLE, E., REINMUTH, E. und H. BOCHOW: Phyto
pathologie und Pflanzenschutz, Band I: G rundlagen und allgem eine P ro 
bleme der Phytopathologie und des Pflanzenschutzes. 2., überarbeite te und 
erw eiterte Auflage. Akadem ie-Verlag Berlin, 1974, 820 S., 231 Abb. im Text, 
darunter 2 Farbtafeln , 38 Tabellen, Leinen, 88,— M.
Bei der Besprechung der 1. Auflage (Ent. Nachr., 9, 78) w urde die große 
praktische und w issenschaftliche Bedeutung dieses ausgezeichneten W erkes 
bereits eingehend gewürdigt. Die große nationale und internationale Beach
tung, die dieses W erk fand, m achte sehr bald eine Neuauflage notwendig. 
Die nunm ehr vorliegende 2. Auflage w urde w esentlich erw eitert und dem 
neuesten W issensstand angepaßt. Die schnelle W eiterentw icklung unserer 
sozialistischen L andw irtschaft und der Übergang zu industriem äßigen P ro 
duktionsm ethoden stellten den Pflanzenschutz vor neue und höhere A uf
gaben. So sind, w ie die Verfasser besonders hervorheben, beispielsweise 
Fragen der Epidemiologie in einer großflächig betriebenen L andw irtschaft 
heute un ter anderen G esichtspunkten zu betrachten als in der V er
gangenheit. Ähnliches gilt fü r die Gradologie. Deshalb w urden diesen P ro 
blemen gesonderte A bschnitte gewidmet. Sie stellen eine Zusam m enfassung 
neuer Erkenntnisse auf diesem Gebiet dar. K ritisch hierzu m uß bem erkt 
werden, daß besonders bei der Behandlung epidem iologischer Fragen 
grundlegende Ergebnisse und Erfahrungen sowjetischer W issenschaftler 
(z. B. CUMAKOV, STEPANOV, MINKEVIC, POLJAKOV u. a.) keine Be
rücksichtigung fanden. Dies w irk t sich vor allem  negativ auf die progno
stischen Schlußfolgerungen aus, die aus den epidemiologischen G rundlagen 
für die Entw icklung einer intensiven sozialistischen L andw irtschaft abge
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leitet werden. Ungenügend w iderspiegelt auch der A bschnitt „Prognose“ 
d.ie stürm ische Entw icklung unserer Erkenntnisse auf diesem wichtigen 
Gebiet des Pflanzenschutzes.
Neu aufgenom m en w urden w eiterhin die A bschnitte „Technologie des 
Pflanzenschutzes“ und „W arndienst“, die ohne Zweifel eine sehr w esent
liche Bereicherung bilden. Dies gilt auch fü r die Darlegung der bisherigen 
Erkenntnisse zu einer neuen Erregergruppe, den M ykoplasmen.
Aber auch in fast allen anderen A bschnitten w urden w esentliche V erände
rungen und Ergänzungen vorgenommen sowie A bbildungen und Tabellen 
neu aufgenommen.
Insgesamt gesehen muß man den Verfassern Lob und A nerkennung zollen 
für die gediegene Arbeit, die diesen Band zu einem w ichtigen Teil eines 
modernen S tandardw erkes der Phytopathologie und des Pflanzenschutzes, 
den das G esam tw erk ohne Zweifel darstellt, macht.

W. Ebert

KLINKOWSKI, M., MÜHLE, E., REINMUTH, E. und H. BOCHOW: Phyto
pathologie und Pflanzenschutz, Band II: K rankheiten und Schädlinge 
landw irtschaftlicher K ulturpflanzen. 2., bearbeitete und erw eiterte A uf
lage. Akadem ie-Verlag Berlin, 1974, 711 S. m it 391 Abbildungen, Leinen, 
77 -  M.
Die 1. Auflage der „K rankheiten und Schädlinge landw irtschaftlicher K ul
turen“ erfuhr im  Band II, H. 12, S. 159/160 dieser Zeitschrift eine ausführ
liche Besprechung. Die bew ährte Form  der D arstellung w urde im w esent
lichen beibehalten, wobei in der vorliegenden 2. Auflage Text und A bbil
dungen erw eitert und die in der Zwischenzeit neu gewonnenen E rkennt
nisse über die behandelten Schaderreger aufgenommen w orden sind. Letz
teres zeigt sich besonders deutlich bei den Getreideschädlingen, wo durch 
WETZEL und M itarbeiter in den letzten Jah ren  entscheidende neue E r
gebnisse erzielt w erden konnten. Bei der Behandlung nahezu aller Schad
erreger w ird auch verstä rk t auf bekannte A bhängigkeiten zwischen Schad
auftreten und Intensivierungsfaktoren verwiesen. Der zunehm enden Be
deutung des Maises innerhalb  des G etreideanbaus entsprechend w urden 
die W urzel- und Stengelkrankheiten sowie die Kolben- und K örnerkrank
heiten dieser K ulturpflanze neu in das Buch aufgenommen. Das gleiche 
gilt auch für die w ichtigsten K rankheiten und Schädlinge der Möhre, die 
ebenfalls im konzentrierten  Feldgemüsebau an Bedeutung gewinnen.
Bei der w eiteren Auflage sollte die Q ualität und der Umfang der A bbildun
gen w eiter erhöht sowie die Möglichkeit der Einbeziehung von Farbtafeln 
geprüft werden. W eiterhin em pfiehlt es sich, künftig  Fragen der Schad
erreger- (Signalisations- und Kontrollmethoden) und Bestandsüber
wachung (Methoden zur E rm ittlung der Bekäm pfungswürdigkeit und des 
-termines), die in der vorliegenden Ausgabe kaum  Berücksichtigung finden, 
verstärkt aufzunehm en.
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Insgesamt gesehen bringt die 2. Auflage soviel neues W issen und daraus 
abgeleitete praktische Hinweise, daß der E rw erb dieses Buches auch den
jenigen w ärm stens em pfohlen w erden kann, die die 1. Auflage bereits be
sitzen. W. Ebert

LEWIS, H. L.: Das große Buch der Schmetterlinge. Die Tagfalter der Welt. 
Aus dem Englischen übersetzt von F R. HELLER, S tuttgart. Mit einem 
Geleitwort von Dr. W FÖRSTER, M ünchen. Verlag Eugen Ulmer, S tuttgart, 
1973, 320 S. m it 208 Farbtafeln, Leinen m it Schutzumschlag, 132,— DM 
(West)
Dieses Buch entspringt der A rbeit eines Mannes, der sein Leben lang 
Schm etterlinge in aller W elt gesam m elt hat und somit auf umfassende 
eigene Erfahrungen und K enntnisse zurückgreifen kann. Auf 208 Tafeln in 
Großform at w ird an Hand von über 6000 bestechend naturgetreuen F arb 
fotos eine nahezu vollständige Ü bersicht über die hauptsächlich bekannten 
Tagfalter der Erde gegeben. Wo notwendig, w erden M ännchen und W eib
chen oder auch Saisonform en getrennt dargestellt bzw. die U nterseite der 
Falter abgebildet. Somit w ird das Ziel des Buches, eine gute Bestim m ungs
hilfe zu sein, in hervorragender Weise gelöst. Die m ehr als 5 000 A rten 
werden getrennt nach Faunengebieten abgebildet, wobei der europäische 
Raum innerhalb  der paläarktischen Region nochm als besonders heraus
gestellt wird. Die A bbildungen gewinnen schließlich noch an W ert d a
durch, daß es sich bei den aufgenom m enen F altern  durchweg um Originale 
aus der w eltberühm ten Sam m lung des Britischen Museums handelt.
In A nbetracht der hohen Q ualität der F alteraufnahm en und deren ausge
zeichneten W iedergabe im Druck konnte der Textteil auf ein M inim um  be
schränkt werden. Neben dem w issenschaftlichen und dem deutschen N a
men werden das V erbreitungsgebiet und der bevorzugte Lebensraum  der 
A rt kurz um rissen sowie Hirtweise zur Futterpflanze der Raupe und über 
ähnlich aussehende A rten  gegeben. Der Nutzen des Buches als handliches 
Nachschlagewerk w ird  erhöht durch die D arstellung eines G rößenver
gleiches fam ilientypischer Falter, einem Verzeichnis der Fachausdrücke 
sowie vor allem  durch ein um fangreiches Register, in dem säm tliche G at
tungen und A rten alphabetisch aufgeführt werden.

W. Ebert

REMANE, A., STORCH, V. und A. WELSCH (1974): Kurzes Lehrbuch der 
Zoologie, 2., neu bearbeitete und erw eiterte Auflage, 493 Seiten, 286 A b
bildungen, Gustav Fischer Verlag, S tuttgart.
Das vorliegende Lehrbuch ist zu etw a gleichen Teilen der Allgem einen und 
Speziellen Zoologie gewidmet. In kurzer und übersichtlicher Form  wird, 
un terstü tzt durch instruktive Abbildungen, ein Überblick der Zytologie, 
Histologie und Organologie gegeben. Hervorgehoben werden muß, daß die 
in vielen Lehrbüchern der Allgemeinen Zoologie stiefm ütterlich oder gar
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nicht behandelten Gebiete Ethologie, Evolution, Ökologie und V erbreitung 
neben der Physiologie, Ontogenie und Vererbung gleichberechtigt darge
stellt werden. Im  K apitel „Verhalten der T iere“ w ird recht ausführlich 
auf die staatenbildenden Insekten eingegangen. Die D arstellung der Evo
lution spiegelt naturgem äß die Ansichten REMANES wider. Eine etwas 
w eitergehende Übersicht w äre zu wünschen, jedoch ist sich der Rezensent 
darüber klar, daß 12 Seiten ohnehin keinen um fassenden Ü berblick gestat
ten. Die D arstellung der Ökologie und Verbreitung auf ähnlich engem Raum 
erscheint gelungener. Der 2. H auptteil des Buches ist der System atischen 
Zoologie gewidm et und gibt einen kurzgefaßten Überblick über das gesamte 
Tierreich. Auf 15 Seiten werden die Insekten behandelt. Diese Darstellung 
kann, abgesehen von der wohl etwas ungerechtfertigten Kürze, in einigen 
Teilen nicht befriedigen. So w ird an der längst überholten Zweiteilung der 
Insekten in A pterygota und Pterygota festgehalten, obwohl beispielsweise 
in dem Stam m baum schem a (in das leider viele von HENNIG dargestellte 
Erkenntnisse nicht eingeflossen sind) Grundzüge unseres heutigen Wissens 
über die Großsystem atik dargestellt werden. Den M undwerkzeugen wird 
ein unverhältnism äßig großer Raum gegeben (fast 2 Seiten), w ährend zum 
Beispiel die Entw icklungsstadien nur auf wenigen Zeilen erw ähnt werden 
(eine gewisse Ergänzung en thält das Kapitel „Entwicklung (Ontogenie) der 
.Allgemeinen Zoologie1“). Der E inteilung der Insektenordnungen in 3 
Schichten: A ltschicht — M ittelschicht — Neuschicht kann wohl nicht zuge
stim m t werden, zum al keine Begründung für eine solche Einteilung e r
sichtlich ist. Die System übersicht m it ihrem  bunten Wechsel von Ordnungen 
und Ü berordnungen ist eher dazu geeignet, einen A nfänger zu verw irren, 
als ihm eine Übersicht der in Frage stehenden Tiergruppe zu verm itteln, 
zum al die verw endeten Bezeichnungen nicht im m er m it dem Stam m baum 
schem a übereinstim m en.

B. K lausnitzer

THOMASIUS, H. (1973): Wald, Landeskultur und Gesellschaft, 439 Seiten, 
102 Abbildungen, 28 Tabellen, Verlag Theodor Steinkopff, Dresden, 28,— M. 
U nter M itarbeit von 27 W issenschaftlern verschiedener Fachgebiete hat 
THOMASIUS ein äußerst wertvolles Buch geschaffen, das die Bedeutung 
des W aldes für Landeskultur und Gesellschaft in ihrer großen Vielfalt erst
m als zusam m enfassend darstellt. F ür den Entomologen sind W älder be
vorzugte U ntersuchungs- und Sammelgebiete, zeichnen sie sich doch meist 
durch großen Insektenreichtum  aus. Unser Interesse an W äldern ist deshalb 
sehr groß und ganz unabhängig vom Beruf des einzelnen Entomologen. 
Die daraus resultierende W ißbegier hinsichtlich des Waldes kann m it dem 
vorliegenden Buch weitgehend befriedigt werden. Man w ird nicht erw ar
ten, daß in einem solchen W erk viel über Insekten stehen kann und ist 
deshalb angenehm  überrascht von einem K apitel „Veränderungen der T ier
w elt“ Es w erden auf etw a 3 Seiten verschiedene Aspekte der Stellung der 
Insekten  in der Biogeozönose un ter dem Blickwinkel des Einflusses von
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Veränderungen der W aldstruktur und abiotischer Umwelteinflüsse be
trachtet. Für eine 2. Auflage würden w ir uns eine E rw eiterung dieses K a
pitels sehr wünschen, weil doch die Bedeutung der Insektenbesiedlung des 
Waldes vor allem für die Beurteilung der Forstschutzsituation ständig zu
nehmen dürfte.
Einen solchen großen Wissensschatz über den WTald in einem sehr preis
werten Bande in seiner Bibliothek zu besitzen, sollte sich kein Entomologe 
entgehen lassen.

B. K lausnitzer
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